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Thema Soziale Infrastruktur
Die Verwaltung schreibt, weitere Schülerinnen und Schüler könnten in den Schulen
untergebracht werden. Eine neue Kita sei im Bereich des benachbarten
Bebauungsplans Nr. 363 vorgesehen und werde dort geprüft. Die Beschlussvorlage
B26 /0280 verweist hinsichtlich der Kita-Versorgung aber auf den benachbarten
Bebauungsplan Nr. 363.

Bedeutet dies, dass die notwendige Kita-Infrastruktur für das Baugebiet Nr. 353
derzeit noch nicht gesiched ist?

Auf welcher aktuellen Kapazitätsberechnung basiert die Aussage, dass die
zusätzlichen Schülerinnen und Schüler aus dem Plangebiet in den vorhandenen
Schulen untergebracht werden können?

Welche konkreten Schulen wurden hierbei betrachtet und wie viele zusätzliche
Schülerinnen und Schüler werden durch den Bebauungsplan Nr. 353 voraussichtlich
entstehen?

Thema Öffentliche Beteiligunq
Die Beschlussvorlage B 26/0280 sagt, dass 157 Bürgerinnen und Bürger an der
öffentlichen Veranstaltung teilgenommen haben und dass sich die Nachfragen
schwerpunktmäßig auf Verkehrserschließung, infrastruktur und Bebauungsstrukturen
bezogen.

Die Verkehrserschließung war bereits bei der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung
ein wesentlicher Kritikpunkt. Warum wird in der vorliegenden Beschlussvorlage und
der Anlage 6 „Abwägungsvorschläge Öffentlichkeit" bereits festgestellt, dass der
Glashütter Damm die zusätzlichen Verkehre aufnehmen kann, obwohl das hierfür
angekündigte aktuelle Verkehrsgutachten noch nicht vorliegt?

Norderstedt, den 20.08.2026
Bürgerinitiative „IG 7Eichen"


